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Beschreibung
Isabella II. (1833-1868), geboren 1830 in Madrid, gestorben 1904 in Paris, war die Tochter des
spanischen Königs Ferdinand VII. (1784-1833). Als sie mit zwei Jahren den Thron einnahm,
war ihre Mutter Maria Christina von Sizilien ihre Vormünderin. 1843 wurde sie mit 13
Jahren mündig erklärt. Mit 16 Jahren heiratete sie ihren Cousin Franz d'Assisi Maria
Ferdinand (1822-1902). 1868 verlor sie die Krone durch einen Putsch und floh nach
Frankreich. 1870 bestieg Amadeus von Savoyen den Thron, 1873 wurde die Erste Republik
ausgerufen. Nach der Restauration entsagte Isabella 1870 der Krone zu Gunsten ihres
Sohnes Alfons XII. (1875-1885).
Vorderseite: Jugendlicher Kopf der Isabella II. mit hochgestecktem Haar nach rechts, unten
Jahreszahl.
Rückseite: Umschrift, im Feld das gekrönte spanische Wappen von der Ordenskette des
Goldenen Vlieses umrahmt, links und rechts vom Wappen Wertbezeichnung 20 - RS. Unten
Münzzeichen bekröntes M und C R.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 27.08 g; Durchmesser: 37 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1837
wer
wo Madrid

Beauftragt wann
wer Isabella II. von Spanien (1830-1904)

https://smb.museum-digital.de/object/156630


wo
Besessen wann

wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Isabella II. von Spanien (1830-1904)
wo

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 20 Reales
• Frau
• Heraldik
• König
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Silber
• Spanien und Portugal
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